
 

 

Entwicklung eines einheitlichen Fahrplans für 
den Kombinierten Verkehr – EiFa 
 
 

 

Projektbeschreibung 

Potenzielle Nutzerinnen und Nutzer des Kombinier-
ten Verkehrs (wie z.B. Speditionen und Verlader) ha-
ben derzeit keine ausreichende Möglichkeit zum Ver-
gleich von Straßentransporten mit dem Kombinierten 
Verkehr mit umweltfreundlichen Verkehrsträgern. 
Das liegt im Wesentlichen daran, dass die Fahrplan-
daten aktuell nur von einzelnen Akteuren auf den ei-
genen Kommunikationskanälen veröffentlicht werden 
und diese durch unterschiedliche Inhalte nicht ver-
gleichbar sind. Ohne einen leichteren Zugang zum 
KV bleiben massive Verlagerungspotenziale im Gü-
terverkehr ungenutzt, obwohl der Wille vieler zur Nut-
zung umweltfreundlicher Transportlösungen gege-
ben ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                            Projektillustration EiFa (Quelle: SGKV e.V.) 

  
Ziel von EiFa war es, die Informationen zu Relationen 

im KV zwischen den Akteuren und Kunden leichter 

austauschen zu können. Dadurch werden Digitalisie-

rungsgrad und Transparenz dieses Verkehrszweigs 

erhöht und die Grundlage für eine stärkere Verlage-

rung auf die Verkehrsträger Schiene und Wasser-

straße gelegt. Optional soll es zudem möglich sein, 

diese Daten akteursübergreifenden (Buchungs-) 

Plattformen zugänglich zu machen. Die Innovation 

liegt insbesondere in dem bislang nicht vorhandenen 

einheitlichen Fahrplanformat. 

Ergebnisse und Wirkungen 

Die in EiFa gesteckten Ziele konnten vollumfänglich 

erfüllt werden. Die große Resonanz von Datennut-

zern (u.a. Verlader, Speditionen, Plattformen) und 

v.a. auch den Datengebern (KV-Operateure) in den 

Workshops haben zur erfolgreichen Definition einer 

Fahrplanvorlage, deren Nomenklatur, einer Beschrei-

bung der Datenfeldformatstrukturen und einer ein-

heitlichen eineindeutigen Terminalcodierung geführt. 

Daraus haben die Projektpartner eine kostenlos auf 

www.sgkv.de abrufbare Fahrplanvorlage entwickelt, 

die bereits jetzt alle notwendigen Minimalinformatio-

nen enthält und von den Akteuren des Markts genutzt 

werden kann. Darüber hinaus wurden eine Schnitt-

stelle und die dazugehörige technische Spezifikatio-

nen für CSV und API entwickelt. Zudem wurden im 

Rahmen der Gespräche und Workshops ein Be-

wusstsein für die Notwendigkeit dieser einheitlichen 

Minimalinformationen bei den Marktakteuren ge-

schaffen. 
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